
VERSTEHEN UND VERSTANDEN WERDEN
Kulturspezifi sches Therapieangebot der muttersprachlichen 
Abteilung für Menschen aus Bosnien-Herzegowina, Kroatien, 
Mazedonien, Montenegro, Serbien und Slowenien



WOZU EIN MUTTERSPRACHLICHES, KULTURSPEZIFISCHES THERAPIEKONZEPT?

Aktuell leben in Deutschland rund 800.000 Mitbürger* mit dem Migrationshintergrund „ehemaliges
Jugoslawien“: Die sog. Gastarbeiter der ersten Generation, ihre Nachkommen sowie Kriegsflüchtlinge 
und Vertriebene.

Migration wird von den Betroffenen häufig als eine große Belastung erlebt: Traumatische Verlust- und 
Trennungserfahrungen, Verfolgung und Gewalterfahrungen im Herkunftsland, ein unsicherer Aufenthalts-
status, erzwungene Arbeitslosigkeit, Verlust der materiellen und sozialen Ressourcen, Anpassungsdruck 
und Fremdenfeindlichkeit, Entwurzelung sowie Rollen- und Generationskonflikte können zu starken 
gesundheitlichen Belastungen führen. 

Kulturelle Unterschiede im Verstehen, Erleben und im Umgang mit psychischen Erkrankungen sowie 
die Angst vor Verlust des Arbeitsplatzes oder des aufenthaltsrechtlichen Status führen dazu, dass 
psychiatrische und psychosomatische Erkrankungen bei Menschen mit Migrationshintergrund spät 
oder überhaupt nicht diagnostiziert werden. Oftmals bestehen zudem sprachliche, soziokulturelle und 
religiöse Hemmnisse, einen Arzt oder Psychotherapeuten aufzusuchen. Somit werden nur wenige The-
rapiemöglichkeiten in Anspruch genommen, die nicht spezifisch auf die jeweilige Bevölkerungsgruppe 
zugeschnitten sind.

Um sich auf professionelle Hilfe einlassen zu können, benötigen also viele dieser Menschen ein
kultursensibles Therapieangebot in ihrer Muttersprache.

*Nachfolgend verzichten wir zu Gunsten der besseren Lesbarkeit auf die männlich-weiblichen Doppelformen.
Gemeint sind, sofern nicht explizit anders formuliert, immer Frauen und Männer.



WAS BEDEUTET REHABILITATION IN DER JOHANNESBAD FACHKLINIK FURTH IM WALD?

Die Johannesbad Fachklinik Furth im Wald, ein Therapiezentrum für Abhängigkeitserkrankungen, das 
auch psychiatrische und psychosomatische Erkrankungen behandelt, bietet bereits seit 1982 ein spe-
zielles Behandlungsangebot für suchtgefährdete und suchtkranke Menschen mit Migrationshintergrund 
an. Menschen aus dem ehemaligen Jugoslawien finden hier in kulturspezifischen Angeboten in ihrer 
Muttersprache den entsprechenden Rahmen, psychologische, psychiatrische und medizinische Hilfen 
anzunehmen.

Eine stationäre Therapie bietet den Betroffenen die Möglichkeit, losgelöst vom Alltag in geschützter 
Atmosphäre Hilfe und Verständnis zu erfahren und mit der nötigen Unterstützung ihre Probleme anzu-
gehen und zu lösen. In unserer Klinik bieten wir ein umfangreiches Behandlungsangebot für alkohol-, 
medikamenten- und/oder glücksspielabhängige Frauen und Männer im Rahmen eines verhaltensthera-
peutischen, lösungsorientierten Entwöhnungsprogramms an.

Aufgrund unserer Größe können wir ein sehr breites Therapieangebot bereithalten, aus dem sich
je nach Patient ein individueller und maßgeschneiderter Therapieplan ergibt. Die individuellen Therapie-
ziele und einen ganz persönlichen Therapieplan erstellen die Patienten nach einer umfassenden medizi-
nischen und psychologischen Eingangsdiagnostik gemeinsam mit ihrem Therapeuten. Ihre Ziele werden 
sie zusammen mit diesem in regelmäßigen Abständen überprüfen.

Ziel unserer Abhängigkeitsbehandlung ist die selbstverantwortliche, möglichst zufriedenstellende 
Lebensführung ohne Suchtmittel bzw. süchtiges Verhalten. Die Entscheidung für eine stationäre Lang-
zeittherapie ist für viele der Start in ein gesundes und zufriedenes Leben ohne Abhängigkeit.





WAS SIND DIE BESONDERHEITEN UNSERER KULTURSPEZIFISCHEN,
MUTTERSPRACHLICHEN THERAPIE?

Verstehen und verstanden werden
Eine erfolgreiche Behandlung vieler Patienten mit Migrationshintergrund setzt die sprachliche Verstän-
digung in der Muttersprache und die Kenntnis ihrer kulturellen Hintergründe voraus. Deshalb werden 
diese Menschen in unserer Klinik von mehrsprachigen Psychotherapeuten und Ärzten mit Migrationshin-
tergrund betreut, die mit dem südslawischen Sprachraum sehr vertraut sind und ein tiefes Verständnis 
für die soziokulturellen und politischen Gegebenheiten der betroffenen Länder sowie für den Migrations-
prozess besitzen.

Folgende Therapiebausteine werden in der Muttersprache angeboten:

• Einzeltherapie
• Gruppentherapie
• Sucht- und Gesundheitsvorträge
• Selbstsicherheitstraining
• Angehörigen- und Familiengespräche
• Gruppenaktivitäten ( Ausflüge, gemeinsames Kochen)

Teilhabe und Integration
Durch das muttersprachliche Angebot fällt es den Patienten leichter, sich für eine Therapie zu öffnen. 
Um ihnen gleichzeitig auch eine umfassende Teilhabe am Leben in Deutschland zu ermöglichen, in-
tegrieren wir unsere Patienten in den indikativen Gruppen, in der Patientenselbstverwaltung sowie im 
täglichen Miteinander so weit wie möglich in das deutschsprachige Umfeld. Zur gezielten Förderung der 
deutschen Sprachkompetenzen bieten wir intern einen Sprachkurs an und nutzen im Bedarfsfall das 
Angebot der örtlichen Volkshochschule.



Aktive Selbsthilfe lernen
Unsere Patienten werden unterstützt, Krankheitseinsicht zu erlangen und ihre Erkrankung sowie deren
Folgen zu verstehen. So können sie alternative Verhaltensweisen zur Bewältigung ihrer Probleme
entwickeln. Durch das spezifische Angebot unserer Migrationsabteilung können die Selbstheilungskräfte
sowie der Therapieprozess sehr viel schneller und in vielen Fällen überhaupt erst angestoßen werden.

Kommunizieren und das Miteinander erleben
Das Gruppenkonzept in der Therapie setzen wir in Furth im Wald auch in der Unterbringung fort. Jede
Gruppe (10-12 Patienten) bewohnt einen eigenen Wohnflur, auf dem sich auch ein Gruppen- und ein
Freizeitraum sowie das Büro des Therapeuten befinden. Somit bleibt außerhalb der Therapiezeit viel Raum
für gemeinsame kulturelle Interessen und Betätigungen mit den Landsleuten, wie Singen, Tanzen, Zu-
sammensitzen. Eine Art Heimatgefühl kann entstehen, das den therapeutischen Prozess unter-
stützen kann. 





THERAPIEANGEBOTE

Psychotherapie

In der Einzel- und Gruppentherapie arbeiten die Patienten mit ihrem Therapeuten die Gründe
für ihre Erkrankungen sowie ihre persönlichen Rahmenbedingungen in Familie und Beruf
heraus. Sie lernen ihre Krankheitsbilder verstehen und die Probleme, die dazu geführt haben,
zu bearbeiten und zu lösen.

Zur Bearbeitung individueller Probleme bieten wir eine Reihe indikativer Gruppen an, darunter
z. B.: Skillstraining für traumatisierte Frauen/Männer, Körpertherapie für Frauen/Männer,
Umgang mit Depressionen, Angstbewältigung, Handlungskompetenzen im Alltag, Berufliche
Zukunft, Natur erleben, Raucherentwöhnung, Gesund altern, Stressbewältigung, Bogen-
schießen und tiergestützte Therapie.

In Sucht- und Gesundheitsvorträgen haben unsere Patienten die Möglichkeit, sich Wissen
zu psychologisch und medizinisch relevanten Themen anzueignen. Sie sollen ihre Erkrankun-
gen in allen Facetten kennenlernen, um selbstbestimmt mit ihnen umgehen und leben zu
können.



Essenszeiten

Frühstück: werktags 06.30 bis 08.00 Uhr
Wochenende & Feiertag 07.30 bis 09.00 Uhr

Mittagessen: 12.00 bis 13.00 Uhr
Abendessen: 17.30  bis 18.30 Uhr

BEISPIEL FÜR EINEN WOCHENPLAN

Montag

8.00 - 8.20

8.30 - 10.00

10.30 - 12.00

12.00 - 13.30

13.30 - 15.00

15.30 - 17.00

Dienstag

Morgentreff

Mittagspause Mittagspause Mittagspause Mittagspause Mittagspause

Ergotherapie Ergotherapie Ergotherapie

Gruppentherapie

Patientengruppe Indikativgruppe

Indikativgruppe

Medizinischer Vortrag 
(45-60 min.)

IndikativgruppeSporttherapie Sporttherapie

Einzeltherapie
(50 min.)

Vortrag Suchttherapie
(45-60 min.)

Integrationskurs Sprachkurs

GruppentherapieWahlsport Wahlsport Gruppentherapie

Morgentreff Morgentreff Morgentreff Morgentreff

Mittwoch Donnerstag Freitag



Medizinische Therapie
Als moderner Klinikbetrieb sind wir unserer Größe entsprechend großzügig mit medizinischer Diagnos-
tik und Therapiemöglichkeiten ausgestattet: Chronische und im Laufe einer Therapie auftretende akute 
Erkrankungen können so meist umfassend im Haus behandelt werden. Im Bedarfsfall kann auf eine 
Versorgung in den Krankenhäusern des Landkreises, in Einrichtungen des Bezirks und durch niederge-
lassene Fachärzte zurückgegriffen werden.

Psychopharmakotherapie
Entsprechend den Indikationen behandeln wir die psychiatrischen Krankheitsbilder medikamentös. Wir 
optimieren erforderlichen Falls bereits bestehende medikamentöse Therapien oder nehmen Neueinstel-
lungen vor. 

Physiotherapeutisches Angebot
Akute und chronische körperliche Leiden und Einschränkungen können in unserer physiotherapeuti-
schen Abteilung gezielt behandelt werden. Zu unserem Angebot gehören: Krankengymnastik, Manuelle 
Therapie, Rückenschule, Krankengymnastik am Gerät, Sportphysiotherapie, Krankengymnastik im Bewe-
gungsbad, Craniosacrale Therapie, Marnitz-Therapie, Massagetherapie, Reflexzonentherapie, Manuelle 
Lymphdrainage, Elektrotherapie, Wärme- und Kältetherapie, Inhalationen und Medizinische Fußpflege.

Funktionelle Therapie/Entspannungsverfahren
In der Fachklinik Furth im Wald haben Sie die Möglichkeit, folgende Entspannungsverfahren zu erlernen 
oder zu bekommen.

• Biofeedback-Training
• Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
• Ohrakupunktur nach NADA





Ergo- und Arbeitstherapie
Mit der Ergotherapie fördern wir unsere Patienten in den Bereichen Selbstversorgung, Produktivität und
Freizeitgestaltung. Der Schwerpunkt liegt auf handwerklich-kreativen Tätigkeiten mit Hilfe unterschiedli-
cher Arbeitstechniken wie bildnerischem Gestalten, Ton, Speckstein, textilem Gestalten, Holz, Gips und
Pappmaché. In unserer gut ausgestatteten Werkstatt und EDV-Raum bieten wir im Rahmen der Arbeits-
therapie ein Training berufsbezogener Fähig- und Fertigkeiten an. In Gemeinschaftsdiensten werden
Aktivitäten des täglichen Lebens und soziale Fertigkeiten geübt.

Berufliche Reintegration
Auf dem Weg zurück in den Beruf oder bei einer beruflichen Neuorientierung geben wir unseren Patien-
ten die nötige Hilfestellung und bereiten weiterführende Schritte mit ihnen vor. Dazu gehören die Beratung
beim Erwerb arbeitsmarktgerechter beruflicher Qualifikationen, die Einleitung beruflicher Reha-Maßnah-
men, die Vermittlung von betrieblichen Praktika vor Ort und die Organisation eines EDV-Grundlagen-
kurses.

Klinische Sozialarbeit
Durch eine intensive Sozialberatung bieten wir Hilfestellung bei der Klärung sozialrechtlicher und finan-
zieller Angelegenheiten, im Umgang mit Ämtern und Behörden, im Kontakt mit Bewährungshelfern und
Betreuern, in beruflichen Belangen, bei Wohnungslosigkeit und bei der Vorbereitung der Nachsorge.
Letzteres betrifft die Kontaktaufnahme zu Selbsthilfegruppen sowie die Vermittlung in Adaptions-
und Nachsorgeeinrichtungen.



Sport- und Bewegungstherapie
Unser speziell auf unsere Patienten zugeschnittenes Angebot findet in verschiedenen
Leistungsgruppen statt. So kann jeder Patient im Rahmen seiner Möglichkeiten seine
körperliche Leistungsfähigkeit verbessern. Sporthalle, Bewegungsraum, Schwimmbad
und die Natur bieten die räumlichen Voraussetzungen, verschiedenste Spiel- und Übungs-
formen der Sporttherapie kennen zu lernen und für sich zu entdecken. Darüber hinaus
bieten wir im Rahmen des Wahlpflichtsports verschiedene Angebote zum Erlernen eines
aktiven, gesundheitsförderlichen Freizeitverhaltens.

Angebote der Sport- und Bewegungstherapie:
Funktionelles (Fitness-)Training, Wirbelsäulengymnastik und Rückenschule, Ausdauer-
training (Nordic Walking, Radfahren, Langlauf), Aquagymnastik und Schwimmen, Ent-
spannungstraining und Körperwahrnehmung, Körpertherapie, Tai Chi, Sportspiele wie
Volleyball, Fußballtennis, Badminton und Prellball. 

Aktive Freizeitgestaltung durch Eigeninitiative 
Unsere Patienten haben die Möglichkeit, neben den therapeutischen Maßnahmen
selbstständig Angebote wie etwa Sportturniere oder Tanzabende zu planen, oder als
Gruppenangebote Aktivitäten unter therapeutischer Supervision zu initiieren und durchzu-
führen. Häufige Aktivitäten sind gemeinsame Wanderungen, Radtouren und Ausflüge. Über
freizeitrelevante Angebote wie kulturelle Veranstaltungen in und um Furth im Wald informie-
ren wir gezielt. 



Die Johannesbad Fachklinik Furth im Wald ist die größte stationäre Einrichtung für Suchterkrankungen in 
Bayern. Seit über 40 Jahren werden bei uns Patientinnen und Patienten mit Abhängigkeitserkrankungen 
erfolgreich behandelt. 

Die Klinik liegt naturnah am Rande des staatlich anerkannten Erholungsortes Furth im Wald, einer Klein-
stadt im Naturpark Oberer Bayerischer Wald, gelegen zwischen Pilsen und Regensburg. 

WIEDER SELBSTBESTIMMT LEBEN LERNEN IN GESCHÜTZTER ATMOSPHÄRE 



• rund 200 Behandlungsplätze in drei Wohnbereichen
• Einzel- und Doppelzimmer, 2 rollstuhlgerechte Zimmer
• Rollstuhllift im Schwimmbad
• 12 Plätze auf der medizinischen Aufnahmestation
• Dusche, WC und Telefon auf jedem Zimmer
• Fernsehräume, Kino
• Patientenbibliothek mit Infothek
• Speisesaal und Cafeteria
• Kiosk
• Schwimmbad und Sauna
• Medizinische Trainingstherapie
• Sporthalle
• Klinikgarten mit Barfußpfad, Sinnesgarten,

Teich und Freiluftschach
• Kegelbahn
• Freizeiträume
• Wasch-, Trocken- und Bügelräume
• Offener Werkraum

AUSSTATTUNG 



WELCHE ERKRANKUNGEN KÖNNEN BEHANDELT WERDEN? 

In der Johannesbad Fachklinik Furth im Wald können volljährige Patienten zur stationären oder ambulan-
ten Rehabilitation aufgenommen werden. Wir behandeln Menschen mit einer Abhängigkeit oder miss-
bräuchlichem Konsum von

• Alkohol
• Medikamenten
• Cannabis (bei gleichzeitigem Vorliegen einer Alkohol- und/oder Medikamentenabhängigkeit)
• Pathologischem Glücksspielverhalten

mit ihren körperlichen Folgeerkrankungen und den einhergehenden sozialen und psychischen Problemen.

So beziehen wir begleitende Störungen in die Therapie mit ein, beispielsweise:

• Depressive Störungen, bipolare affektive Störung 
• Anpassungsstörung, posttraumatische Belastungsstörung 
• Persönlichkeitsstörung 
• Angst- und Zwangsstörungen
• Chronische Psychoseerkrankung 
• Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung (ADHS)

In gut begründeten Einzelfällen können auch Patienten aufgenommen werden, bei denen in der Vorge-
schichte andere Substanzen eine Rolle gespielt haben. Nicht aufgenommen werden können Patienten 
mit akuter Psychose, akuter Suizidalität und fehlender Rehabilitationsfähigkeit. Ungeeignet ist die Fach-
klinik für Patienten aus dem Drogenmilieu. Grundsätzlich behandeln wir nur erwachsene Patienten.



Zur Aufnahme benötigen Sie 
• einen aktuellen Arztbericht,
• die Zusage eines Kostenträgers und
• den Sozialbericht einer Suchtberatungsstelle.

Liegen diese Unterlagen vor, können wir Ihnen einen Aufnahmetermin mitteilen. 

Wer übernimmt die Kosten?  
In der Regel übernimmt die Kosten für Ihre Therapie Ihr Rentenversicherungsträger. 
Die Kostenübernahme und Belegung der Fachklinik Furth im Wald erfolgt durch alle Renten-
versicherungsträger nach § 15 SGB VI und durch Krankenkassen nach §§ 40, 111 SGB V.  
Für Beamte ist die Behandlung beihilfefähig nach den Beihilfevorschriften (BhV) des Bundes
und der Länder. Auch Selbstzahler werden aufgenommen.  
Der federführende Kostenträger ist die Deutsche Rentenversicherung Bayern-Süd.

WIE LANGE DAUERT EINE STATIONÄRE THERAPIE? 
Unser Behandlungskonzept bei Abhängigkeitserkrankungen ist bei einer Erstbehandlung auf
15 Wochen ausgelegt, eine Festigungs- oder Auffangbehandlung auf 8 Wochen. Je nach
Krankheitsbild können die Behandlungsdauern variieren. 

WAS MUSS ICH TUN, UM IN DER JOHANNESBAD FACHKLINIK FURTH IM WALD EINE 
THERAPIE ZU BEGINNEN?



WICHTIGE INFORMATIONEN FÜR DIE VORBEREITUNG EINER THERAPIE  

Entgiftung 
Bei Alkoholabhängigkeit empfehlen wir, circa 7−10 Tage vor Auf-
nahme eine Entzugsbehandlung in einem Krankenhaus oder in 
geeigneten Fällen auch eine ambulante Entgiftung durchzufüh-
ren. Eine körperliche Entzugsbehandlung kann vorab auch nahe 
Furth im Wald im Krankenhaus Bad Kötzting durchgeführt werden. 
Um einen möglichst nahtlosen Übergang in die Entwöhnungsbe-
handlung zu gewährleisten, holt unser Fahrdienst Sie aus diesem 
Krankenhaus ab. Bei Interesse stimmen Sie bitte einen Termin mit 
unserem Aufnahmesekretariat ab.

Medizinische Betreuung
Zuletzt eingenommene Medikamente geben Sie bei Aufnahme auf 
unserer Station ab. Wir kümmern uns um den weiteren Verlauf 
einer nötigen Medikation. Wenn Sie an einer Erkrankung leiden, 
die nicht unter das Fachgebiet Psychiatrie/Abhängigkeitserkran-
kungen fällt, bringen Sie bitte die dazugehörigen Medikamente 
in ausreichender Menge mit oder nehmen Sie vor der Aufnahme 
Kontakt mit unserem Aufnahmesekretariat auf.

Gepäck
Um für unser umfangreiches Therapieangebot gut ausgestattet zu 
sein, empfehlen wir Ihnen, neben der üblichen Straßenbekleidung 
und Waschutensilien folgendes mitzubringen: Trainingsanzug, Ba-
debekleidung, Bademantel, Badetuch, Arbeitskleidung (für Ergo- 
und Arbeitstherapie), Regenbekleidung, Hausschuhe, Sportschu-
he mit hellen Sohlen, festes Schuhwerk für Spaziergänge und 
Wanderungen, bei Bedarf Kleiderbügel.

Ausgang und Besuch
In der Regel ist Ausgang ab der dritten Behandlungswoche in 
abgestufter Form möglich. Sie erhalten je nach Art und Ausmaß 
Ihrer Erkrankung die therapeutische Zustimmung. Rehabilitanden 
der Festigungs- und Auffangbehandlung können unter bestimm-
ten Voraussetzungen früher Ausgang erhalten. Ausgangsende ist 
von So-Do um 22.30 Uhr, an Wochenenden und vor Feiertagen 
um 23.30 Uhr. In der Regel erfolgt mit dem Ausgang auch die 
Erlaubnis zum Telefonieren und zum Empfang von Besuch an den 
Wochenenden.

Der Besuch von Spielotheken und anderen Spielorten ist unter-
sagt, solange nicht aus therapeutischen Gründen eine Lockerung 
dieser Regel erfolgt.

Unsere Besuchszeiten
Freitags zwischen 15.30 Uhr und 22.00 Uhr,
samstags, sonntags und feiertags zwischen
8.45 Uhr und 22.00 Uhr.

Anreise 
Kraftfahrzeuge dürfen während des gesamten Aufenthalts nicht 
in die Fachklinik mitgebracht und nicht selbst gefahren werden. 
Die Klinik stellt keine Parkplätze zur Verfügung. Über Ausnahmen 
entscheidet der Chefarzt. Diese Genehmigung ist vor Anreise ein-
zuholen.



Benutzung von elektrischen Geräten, Handys, Laptops und 
mobilen Endgeräten 
Smartphones dürfen mitgebracht, jedoch nach Absprache mit 
Ihrer Therapeutin oder Ihrem Therapeuten erst nach circa sechs 
Wochen Klinikaufenthalt genutzt werden. Bei Ihrer Ankunft geben 
Sie sämtliche internetfähigen mobilen Endgeräte in der Verwal-
tung zur Aufbewahrung ab. Auch das Ausleihen von mobilen Gerä-
ten anderer Rehabilitandinnen oder Rehabilitanden ist untersagt. 
Sie haben jedoch die Möglichkeit, nach den ersten zwei Wochen 
ein nicht internetfähiges Prepaid-Handy auszuleihen.

Die Nutzung von Tablets, Laptops, Spielkonsolen oder vergleich-
baren Geräten ist nicht gestattet.

Mitgebracht und fortwährend genutzt werden dürfen Musikab-
spielgeräte und nichtmediale Geräte des täglichen Gebrauchs 
wie Haartrockengeräte, elektrische Mundhygienegeräte und Ra-
sierapparate. Nicht mitgebracht werden dürfen elektrische Gerä-
te zur Zubereitung von Speisen und Getränken, Fernseher, Bügel-
eisen, Kühl- sowie Wärmegeräte und feuergefährliche Apparate.

W-LAN: Ebenso in abgestufter Form können Sie zu bestimmten 
Zeiten an mehreren Orten der Klinik Wireless LAN nutzen.

Spielen um Geld 
Das Spielen um Geld ist generell unerwünscht und im
Klinikgebäude sowie auf dem Klinikgelände verboten.

Suchtmittel
Der Konsum, die Aufbewahrung und die Weitergabe von Alkohol, 
nicht von uns verschriebenen Medikamenten und von Drogen al-
ler Art sind während des gesamten Aufenthalts untersagt.

Rauchen ist auf den dafür vorgesehenen Raucherplätzen außer-
halb der Gebäude gestattet. Ein Vorrat von einer Stange oder 250 
Gramm Tabak darf nicht überschritten werden.

Tagesablauf und Nachtruhe
Der Tagesablauf wird durch die Wochenpläne vorgegeben. Wir 
erwarten von Ihnen, die öffentlichen Räumlichkeiten der Klinik 
nur in üblicher Straßenkleidung (keine Jogginganzüge) zu betre-
ten. Die absolute Nachtruhe beginnt im Interesse aller eine halbe 
Stunde nach Ausgangsende. Der Besuch auf fremden Zimmern 
während der Nachtruhe ist nicht erlaubt.

Informationsveranstaltungen für Angehörige 
Jeden Samstag, Sonntag und an Feiertagen können
Besucher um 11.00 Uhr an einer Informationsveranstaltung zum 
Thema „Abhängigkeit und Therapie“ teilnehmen.

Weitere Informationen rund um die Therapie in Furth im Wald 
erhalten Sie auf www.johannesbad-medizin.com.



VAŽNE INFORMACIJE NA MATERINSKOM JEZIKU 

Tko smo? (Wer sind wir?)
U našoj klinici, koja je osnovana 1978. godine, otvoren je još 1982. godine odjel za pacijente iz bivše
Jugoslavije. Terapija se odvija na maternskom jeziku. Na početku su bili primani samo ovisnici i ovisnice
o alkoholu i/ili lijekovima. Od 1992. godine se uz ovisnike na odjelu liječe i pacijenti s psihosomatskim
oboljenjima. Na našem odjelu rade doktori, psihoterapeuti i socialni savjetnici, koji uz posjedovanje
stručne izobrazbe i interkulturalne kompetencije govore jezik pacijenata i posjeduju izvanredno poz-
navanje socijalnih, društvenih i političkih uvjeta iz kojih pacijenti dolaze.

Kome pomažemo? (Wem möchten wir helfen?)
Terapijsku pomoć nudimo odraslim ženama i muškarcima iz Hrvatske, Srbije, Bosne i Hercegovine,
Slovenije, Crne Gore i Makedonije, koji žive i rade u SR Njemačkoj, a koji.

• su ovisni o nekom opojnom sredstvu (alkoholu, lijekovima) ili imaju ovisničko ponažanje:
igre na sreću/kocka, internet

• su se nakon liječenja opet propili i nisu u stanju sami izići na kraj sa svojom bolešću
• boluju od neke psihosomatske ili psihičke bolesti (npr. bolovi, strahovi, depresije, traume)
•  zbog neke psihosomatske ili psihičke bolesti uzimaju u velikoj mjeri opojna sredstva (npr. lijekove),

te su postali o njima ovisni
• nakon liječenja već duže vremena �žive trezveno, bez pića ili kocke, ali pate od neke

psihosomatske bolesti ili osjećaju, da im prijeti recidiv



Kako pomažemo? (Wie versuchen wir zu helfen?)
Glavni cilj liječenja sastoji se u tome, da pacijent stekne nove sposobnosti, koje mu mogu pomoći,
da nadvlada svoje tjelesne, duševne i socijalne probleme, te tako bude u stanju osposobiti se za posao
i aktivno se uključiti u obitelj i društvo.

Pri ostvarivanju ciljeva pacijentima stoje na raspolaganju: 

• psihoterapija • medicinska njega • fizikalna terapija • socio-klinička terapija
• sprotsko-rekreativna terapija • kreativna terapija

Liječenje traje (Dauer der Behandlung)
•    6–8 tjedana u slučaju nekog psihosomatskog oboljenja (bez problematike ovisnosti!)
•    8–12 tjedana u slučaju ponovnog liječenja ovisnosti, ukoliko je pacijent samo kratko recidivan
•    15/16 tjedana u slučaju prvog liječenja ovisnosti



Kako dobiti liječenje? (Antrag auf medizinische Rehabilitation)
Liječenje odobravaju pokrajinska mirovinska osiguranja (DRV) kao i bolesničke blagajne (Krankenkasse) ili
socijalni uredi. Oni snose i troškove liječenja.

Preduvjeti za prijem su:

•    potvrda nadležnog osiguranja o preuzimanju troškova liječenja
•    aktualni liječnički izvještaj 
•    socijalni izvještaj
•    izjava o privoli za liječenje

Ukoliko glavna dijagnoza glasi „ovisnost“, pacijente na liječenje upućuju liječnik i socijalni savjetnik
ili terapeut za ovisnike u ambulantama za ovisnike (Fachambulanz, Suchtberatungsstelle). Ako je riječ o
nekom psihosomatskom ili psihičkom poremećaju kao glavnoj dijagnozi, pripremu vrše kućni liječnik, 
medicinska služba nekog osiguranja ili ambulantno djelatni psihoterapeut ili psihijatar.

Jako važno! (Wichtige Angaben für den Antrag auf eine muttersprachliche Therapie)
U zahtjevu za liječenje nužno je potrebno navesti ime ustanove u kojoj se liječenje treba obaviti
(tj. „Johannesbad Fachklinik Furth im Wald“) i naznačiti razlog (npr. „radi sociokulturnih razloga i
mogućnosti terapije na materinskom jeziku“).

Vašu prijavu pošaljite na prijemnu službu klinike.



VAŽNE UPUTE ZA PRIPREMU ZA TERAPIJU 
(Wichtige Informationen für die Vorbereitung einer Therapie)

Kako doći u kliniku? (Anreisetag)
Dođite u kliniku po mogućnosti do 10 sati prije podne. Ako niste u mogućnosti, javite se prijemnoj službi.
Za vrijeme liječenja nije dozvoljeno voziti motorna vozila. Stoga je i dolazak autom u kliniku samo onda
moguć, ukoliko Vas netko doveze i auto odmah odveze.

Samo za ovisnike: čišćenje od opojnih sredstava
(Bei Suchterkrankungen: Entgiftung):
Ako je potrebno, obavite prije dolaska na liječenje (6 do 7 dana) tzv. čišćenje od opojnih sredstava 
(Entzugsbehandlung). To možete obaviti ili u mjesnoj bolnici ili, ako Vam je zgodnije, u ovdašnjoj bolnici,
koja se nalazi u mjestu Bad Kötzting (20 km od naše klinike). Nakon čišćenja prijevoz u našu kliniku preu-
zima naša vozna služba. Ukoliko Vam u ovome treba pomoć, obratite se svome liječniku ili stupite s nama
u kontakt.

Medicinska terapija − Medikamenti (Medizinische Betreuung)
Ponesite sa sobom i sve lijekove koje ste u zadnje vrijeme trošili i predajte ih odmah po dolasku
kliničkom osoblju. Obavezno ponesite karticu za zdravstveno osiguranje i sve važne liječničke nalaze. 

Što ponijeti sa sobom? (Gepäck) 
Osim osobnog rublja i sredstava za pranje ponesite i slijedeće stvari:
Odjeću za sport (gimnastiku) i kupanje, veliki ručnik za sunčanje, radnu odjeću (za ručne radove), odjeću
i obuću za šetnje, kišnu kabanicu ili kišobran, papuče, patike za sport (s đonom svijetle boje), po potrebi
i vješalice za odjeću.



Izlasci i posjete (Ausgang und Besuch)
Islasci, posjete i telefoniranje su po pravilu mogući nakon dvije nedjelje. Za pacijente, koji nisu ovisni
vrijede druga pravila. Izlasci su od nedjelje do četvrtka do 22:30, vikendom i blagdanima do 23:30.
Vrijeme posjeta: petkom od 15:30 do 22:00 - subotom, nedjeljom i blagdanima od 8:54-22:00 sata.

Upotreba električnih i elektronskih uređaja
(Benutzung von elektrischen Geräten, Handys, Laptops und mobilen Endgeräten)
Mobilni telefoni, smartpfon/laptop/tablet se smiju donijeti u kliniku i moraju se nakon prijema preda-
ti. Upotreba uređaja je dozvoljena tek nako 2 tjedna. O pojedinostima i iznimkama se dogovara sa
terapeutima. Od električnih naprava možete ponijeti radio-prijemnik, stereo-uređaj, napravu za
sušenje i uvijanje kose, za pranje i ispiranje zubi te brijaći aparat. Nije dozvoljeno donositi tele-
viziju i DVD-prijemnik.

Opojna sredstva (Suchtmittel)
Konzumiranje svih opojnih sredstava (alkohola, droge, lijekova, koji nisu propisani od doktora u klinici),
te posjedovanje i davanje drugima je zabranjeno. Pušenje je u klinici dozvoljno sama na posebnim
pušačkim mjestima. Ako pušite, možete ponijeti sa sobom najviše jedno pakovanje cigareta ili 250g 
duhana.

Detaljne informacije - Direktan kontakt (Ansprechpartner)
Za detaljnije informacije obratite nam se osobno na jedan od navedenih telefona ili se informirajte
preko inernet-stranice: www.fachklinik-furth.de 



Dnevni red i noćni mir – povečerje (Tagesablauf und Nachtruhe)
Dnevni program određen je kroz tjedni terapijski plan. Za vrijeme terapije očekuje se od pacijenata priklad-
na objeća (Straßenkleidung). Potpuni noćni mir je u interesu svih pacijenata. On počinje pola sata prije
kraja izlaska. Posjeta tuđih soba za vrijeme noćnog mira nije dozvoljna. 

Kako je s plaćom, s poštom? (Geld, Post)
Prije nego što dođete na liječenje, postavite zahtjev za novčanu nadoknadu (Antrag auf Übergangsgeld)
koju dodjeljuje nosilac troškova, najčešće mirovinsko osiguranje. Ukoliko ste u zadnje vrijeme živjeli 
isključivo od socijalne pomoći, postavite zahtjev za džeparac. U ovome će Vam pomoći Vaš socijalni
savjetnik.

Ako ste sami ili živite odvojeno od svoje obitelji, pronađite osobu koja će se brinuti o Vašim pismima ili
postavite na svojoj pošti zahtjev da Vam pisma dolaze u kliniku (Nachsendeantrag).
Ponesite sa sobom i nešto novca za svakodnevne potrebe.

Kakav je kućni red? (Hausordnung)
Klinika je ustanova otvorenoga tipa. Pacijenti organiziraju samostalno svoj život u klinici ravnajući se
pritom prema terapijskim pravilima i smjernicama i prema kućnom redu.

Informacije za posjetitelje pacijenata (Invormationsveranstaltung für Angehörige) 
Svake subote, svake nedjelje i blagdanima daju se informacije (tema: ovisnost i terapija, 
„Co-Abhängigkeit“) za bračne drugove/partnere/obitelj i posjetitelje pacijenata u 11:00 sati.



Bei persönlichen Fragen zum Aufnahmeverfahren
hilft Ihnen gerne unser Aufnahmesekretariat: 
Za sva pitanja oko prijema u kliniku obratite se: 

Aufnahmesekretariat / Prijemni ured  

Anneliese Albrecht 
Tel. +49 (0) 9973 502-203
anneliese.albrecht@johannesbad.com

Angelika Lemberger
Tel. +49 (0) 9973 502-204
angelika.lemberger@johannesbad.com

Fax +49 (0) 9973 502-302

SIE KÖNNEN SICH AN UNS WENDEN 

Chefärztin / Glavni liječnik
Dr. med. univ. Sabine Barry
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Akupunkturdiplom (DÄGfA), Hygienebeauftragte 
Ärztin, Diplom-Kneippärztin, 
Verhaltenstherapeutisch orientierte Supervision, 
Manuelle Medizin
Tel. +49 (0) 9973 502-210
sabine.barry@johannesbad.com

Behandelnder Therapeuten / Terapeut odjela
Dr. Ivan Zeljko
Diplom-Psychologe, Diplom-Theologe, 
Psychologischer Psychotherapeut, Ehe-, 
Familien- und Lebensberater
Tel.  +49 (0) 9973 502–236
E-Mail: ivan.zeljko@johannesbad.com

Behandelnde Ärztin / Liječnica odjela
Dr. med. Maja Zeljko
Psychosomatische Grundversorgung,
Suchtmedizinische Grundversorgung
Tel.  +49 (0) 9973 502–215
E-Mail: maja.zeljko@johannesbad.com

DETALJNE INFORMACIJE - DIREKTAN KONTAKT



Johannesbad Gruppe

GESUNDHEIT IST UNSER LEBEN
Standorte der Johannesbad 
Fachkliniken & Gesundheitszentren

Bad Füssing Johannesbad Fachklinik

Altenberg Gesundheitszentrum Raupennest

Bad Fredeburg  Fachklinik Fredeburg
Fachklinik Hochsauerland
Fachklinik Holthauser Mühle

Dortmund Adaption Dortmund

Furth im Wald Fachklinik Furth im Wald

Nürnberg Tagesklinik Nürnberg

Lechbruck am See Eltern & Kind Klinik Königshof

Orscholz  Gesundheits- und Reha-Zentrum 
Saarschleife

Usedom  Eltern & Kind, Kinder- und 
Jugendreha Ostseestrand-Klinik

Die Johannesbad Fachklinik Furth im Wald ist Teil der 
Johannesbad Gruppe, eines Dienstleistungsanbieters im 
Gesundheitsbereich mit Sitz im bayerischen Bad Füssing. 
Die Johannesbad Gruppe unterhält Fachkliniken und Ge-
sundheitszentren, Hotels und Bildungseinrichtungen an zehn 
Standorten in Deutschland.

Die Johannesbad Gruppe
• Familienunternehmen in der dritten Generation
• Medizinisch-therapeutische Kompetenz seit 50 Jahren
• 13 Standorte in landschaftlich attraktiven Lagen
• Deutschlands größte Heilwasser-Therme
• rund 1,2 Millionen Übernachtungen im Jahr
• ca. 2.000 Mitarbeiter, die jeden Tag für Sie ihr Bestes geben

Bad Füssing

Lechbruck am See

Furth im Wald

Usedom

Altenberg

Bad Fredeburg

Orscholz

Bad Hofgastein

Bad Elster

Hartkirchen

Nürnberg

Dortmund

München



Johannesbad Fachklinik Furth im Wald 
Eichertweg 37 | 93437 Furth im Wald | Tel.: +49 (0) 9973 502-0 | Fax +49 (0) 9973 502-217
info.furth@johannesbad.com | johannesbad-medizin.com

Pilsen (CZ)  
< Würzburg

> Wien (A)

München

A9

A9

A3

A3

Deggendorf

Regensburg

Nürnberg

Ingolstadt

Landshut
Passau

Furth im Wald

A92

B20

B85

St
an

d 
02

/
20

21
, F

ot
og

ra
fi e

n 
in

ne
n 

©
Ev

i L
em

be
rg

er
, C

ov
er

 ©
pe

xe
ls

.c
om




